
Erst einmal herzlichen Dank für die vielen Rückmeldungen. 

@Globo85: Hier muss ich dir tatsächlich zustimmen - ich habe meinen Teil 2 nochmal überflogen und es
stimmt schon, gerade in der ersten Hälfte des Kapitels beschreibe ich beinahe ausschließlich den
Arbeitsalltag. Da das für mich als Verfasserin essentiell zum Verstehen des Textes war, habe ich das
überhaupt nicht als "Infodump" gesehen. Dass das für den Leser überladen/langsam wirken kann,
werde ich mir auf jeden Fall vormerken. 

@Minerva: Ja, mir ist bewusst, dass die beiden "wissenschaftlichen" Kapitel nicht gerade zur
Unterhaltungsliterartur zählen, aber genau das war tatsächlich meine Absicht: nicht nur eine Geschichte zu
erzählen, sondern auf Fakten eingehen, die eben weltweit zu beobachten sind. Dass das nicht jedem gefällt,
ist mir bewusst, gerade, wenn man eine Kurzgeschichte einfach nur zu Unterhaltungszwecken lesen möchte.
Auf jeden Fall danke, für die Arbeit, die du dir gemacht hast. Das gibt einen guten Einblick, was du (oder
auch andere) als "angebrachtes Hintergrundwissen" ansehen. 

@Thomas74: Stimmt, da muss ich nur an "Der Schwarm" denken - an diesem Niveau kratze ich
allerdings noch nicht einmal ansatzweise. :D

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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